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Beschlußvorlage  

 
Berichtsvorlage  

 
öffentliche 
Sitzung 

 
 
Nicht-öffentliche 
Sitzung 

 Beratungsfolge:    Datum:  

 Fachausschuß Deponieausschuß 
 

12.12.2001 

 Fachausschuß Haushalts- und Finanzausschuß 
 

16.01.2002 

 Kreisausschuß 
 
 

 
22.01.2002 

 Kreistag 
  

30.01.2002 

       
Inhalt: 
 
Jahresabschluss des Deponiebetriebes Landkreis Uckermark 2000 

Wenn Kosten entstehen: 

Kosten  
 

Haushaltsstelle 
 

Haushaltsjahr 
  

 
Mittel stehen zur Verfügung 

 
 
Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 
Deckungsvorschlag: 

 
 
Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung:  

 
 

 
 

 
Beschlußvorschlag: 
 
Der Kreistag beschließt über den geprüften Jahresabschluss des Deponiebetriebes und erteilt dem Leiter des 
Eigenbetriebes für das Wirtschaftsjahr 2000 Entlastung. Der ausgewiesene Gewinn in Höhe 312.709,72 DM 
wird in die allgemeine Rücklage eingestellt. 
 

zuständiges Amt:       

Deponiebetrieb  A. Habereder  Dr. Heise  Dr. Benthin 
  Betriebsleiter  Dezernent  Landrat 

       
abgestimmt mit: 
Amt  Name   Unterschrift   

Umweltamt Hingst 

Kämmerei Förster 

  
 
Beratungsergebnis: 

Kreistag/ 
Ausschuß 

Datum Stimmen Stimm- 
enthaltung 

Einstimmig Lt. Beschluß- 
Vorschlag 

Abweichender 
Beschluß 

 (s.beiliegendes Formblatt) 
  Ja Nein     

Deponieausschuß 12.12.2001       

Haushalts- u. Finanzauschuß 16.01.2002       

Kreisausschuß 22.01.2002       

Kreistag 30.01.2002       
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Begründung der Vorlage: 
 
 
 
 
Der Kreistag hat gemäß § 29 (2) Nr. 21 der Landkreisordnung (LKrO) in Verbindung mit 
§§ 7 Nr. 4, 5 und 27 (2) der Eigenbetriebsverordnung des Landes Brandenburg (EigV) 
über den geprüften Jahresabschluss und über die Entlastung der Werkleitung zu 
beschließen. Zugleich entscheidet der Kreistag über die Behandlung des 
Jahresergebnisses. 
 
Der Jahresabschluss wurde entsprechend den Bestimmungen der EigV (§§ 22 – 25) 
bzw. den ergänzenden Vorschriften des HGB aufgestellt und an den Wirtschaftsprüfer 
übergeben. 
 
Der Landesrechnungshof Brandenburg beauftragte die WIBERA AG Berlin mit der 
Prüfung des Jahresabschlusses. 
 
Nach dem abschließenden Ergebnis der Prüfung erteilt die WIBERA AG den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk. Die Buchführung und der Jahresabschluss 
entsprechen den gesetzlichen Vorschriften und der Betriebssatzung. 
 
Weiterhin wird die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung nach § 53 
Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) und § 17 der Gemeindeordnung Brandenburg (GO 
Bbg.) festgestellt. Entsprechende Geschäfte und Maßnahmen wurden mit der 
erforderlichen Sorgfalt und in Übereinstimmung mit den einschlägiggen 
handelsrechtlichen Vorschriften, der EigV und der Betriebssatzung geführt. 
 
Dem Leiter des Deponiebetriebes kann somit für das Wirtschaftsjahr 2000 Entlastung 
erteilt werden. 
 
Das Wirtschaftsjahr wurde mit einem Gewinn von 312.709,72 DM abgeschlossen.  
 
Dieser Betrag wird in die allgemeine Rücklage eingestellt und erhöht damit das 
Eigenkapital. 
 
 
Anlagen: 
Jahresabschlussunterlagen 2000 
und Bestätigungsvermerk 
 
 










